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Bis zum 29.11.2024 gibt es noch den 

Saisonkartenvorverkauf für das Schigebiet Weißbriach 



 
 
Nikolausbesuch 
 
St. Lorenzen/G.: 
Wer einen Nikolausbesuch am Abend des 
05. Dezembers wünscht, wird ersucht sich bis 
spätestens Mittwoch, 04. Dezember 2024 bei 
David Berger, Tel.: 0650/ 2326847, zu melden. 
 
Weißbriach: 
Am Donnerstag, den 05.12.2024 ziehen der 
hl. Nikolaus und der Krampus wieder von Haus 
zu Haus und besuchen die Kinder. Heuer sind 
die Nikolo-Sackerln bitte wieder selbst zu 
besorgen. 
 
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um 
Anmeldung bis spätestens Montag, 
02. Dezember 2024, bei 
 
Alexander Memmer, Tel.: 0650/9884712, oder 
Hannes Hubmann, Tel.: 0664/8336003. 
 
Auf eure Anmeldungen freut sich die 
Landjugend Weißbriach! 
 

 
Winterdienst auf Gehsteigen  
 
Die Vertreter der Gemeinde Gitschtal machen 
darauf aufmerksam, dass gemäß einer 
Bestimmung der Straßenverkehrsordnung die 
Eigentümer von Liegenschaften, 
ausgenommen die Eigentümer von 
unverbauten land- und forstwirtschaftlichen 
Liegenschaften, dafür zu sorgen haben, dass 
die entlang der Liegenschaft in einer Entfernung 
von nicht mehr als drei Meter vorhandenen, 
dem öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige 
und Gehwege einschließlich der in ihrem Zuge 
befindlichen Stiegenanlagen entlang der 
ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6 bis 22 Uhr 
von Schnee und Verunreinigung gesäubert, 
sowie bei Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist 
ein Gehsteig nicht vorhanden, so ist der 
Straßenrand in der Breite von einem Meter zu 
säubern und zu bestreuen.  
 
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass 
die fallweise Gehsteigräumung durch die 
Gemeinde die einzelnen Eigentümer nicht von 
ihren Anrainerpflichten befreit und sich die 
Anrainer nicht darauf verlassen dürfen, dass die 
Gehsteige von der Gemeinde überhaupt und  

 
rechtzeitig geräumt werden,  
sondern die Gemeinde nur sporadisch und 
ausnahmsweise die Räumung oder eventuell 
auch Streuung der Gehsteige übernimmt, und 
zwar nur dann, wenn aus organisatorischen 
Gründen ein entsprechender Personal- und 
Maschineneinsatz möglich ist.  
 
Um entsprechende Beachtung 
beziehungsweise Kenntnisnahme wird 
ersucht. 
 

 
Loipenbenützung 2024/2025  
 
Sehr geehrte GrundeigentümerInnen, 
  
sollte in der Wintersaison 2024/2025 ein 
Loipenbetrieb möglich sein, werden Sie ersucht, 
ihre Grundstücke zur Präparierung der Loipen 
freizugeben. Sind Sie wider Erwarten nicht mit 
den bekannten Bedingungen einverstanden, 
ersucht die hs. Gemeinde dies, unter 
Bekanntgabe der Gründe, Frau Sabrina Zoller 
(Bürger-/Tourismusbüro), Tel.: 04286/212-19 
mitzuteilen. 
 

 
Ökumenische Adventfeier 
 
Im Rahmen des Seniorenkaffees lädt die 
„Gesunde Gemeinde Gitschtal“ alle Seniorinnen 
und Senioren zur ökumenischen Adventfeier 
am Dienstag, den 03.12.2024, um 14:00 Uhr in 
den Evangelischen Pfarrsaal Weißbriach 
recht herzlich ein. 
 

 
Christbaumverkauf 2024 
 
Am Sonntag, dem 08. Dezember 2024 können 
von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr wieder 
Christbäume in Weißbriach gekauft werden. 
 
Die Christbäume sind wieder in allen Größen 
erhältlich. Diese können selbst ausgesucht und 
mitgenommen werden. Die Zustellung des 
Wunschbaumes ist möglich. 
 
Für weitere Fragen oder telefonische 
Vorbestellung steht Herr Günter Enzi gerne unter 
Tel.: 0650/2635504 zur Verfügung. 



Hundehalteverordnung 2024/2025 
 
Die Bezirkshauptmannschaft Hermagor 
verordnet gemäß § 69 Abs. 4 des Kärntner 
Jagdgesetzes 2000 - K-JG, LGBI. Nr. 21/2000, 
zuletzt geändert durch LGBI. Nr. 57/2024, zum 
Schutz des Wildes vor Hunden, während der 
Brut- und Setzzeit (15.2. - 15.7.) oder bei einer 
Schneelage, die die Flucht des Wildes 
erschwert, folgende Maßnahmen: 
 

§1 
 

Alle Hundebesitzer sind verpflichtet, ihre Hunde 
grundsätzlich so zu halten, dass diese am 
Wildbestand keinen Schaden anrichten können. 
Insbesondere sind die Hunde 
 
a) beim Auslauf im verbauten Gebiet mit einem 
sicheren Maulkorb zu versehen und/oder an der 
Leine zu führen; 
b) beim Ausführen außerhalb des verbauten 
Gebietes an der Leine zu führen. 
 

§2 
 

Diese Verordnung gilt nicht für Blinden-, Polizei, 
Rettungs-, Lawinen-, Such-, und 
Jagdgebrauchshunde, wenn sie als solche 
erkennbar sind, für die ihnen zukommenden 
Aufgaben verwendet werden und sich aus 
Anlass ihrer Verwendung vorübergehend der 
Aufsicht ihrer Halter entzogen haben. 
 

§3 
 

Durch diese Verordnung werden die 
Bestimmungen des § 49 Abs. 1 lit. c Ziff. 2 des 
Kärntner Jagdgesetzes 2000, LGBI. Nr. 
21/2000 idgF., wonach umherstreifende Hunde 
bei gewissen Voraussetzungen vom 
Jagdausübungsberechtigten oder vom 
Jagdschutzorgan getötet werden können 
(Wildschutz), nicht berührt.  
Ebenso hat diese Verordnung keine 
Auswirkungen auf Bestimmungen des § 8 des 
Kärntner Landessicherheitsgesetzes LGBI. Nr 
741l977 idgF., mit denen Maßnahmen zur 
Gefahrenabwehr bei der Haltung von Hunden 
(Maulkorb- und/oder Leinenzwang an 
öffentlichen Orten etc.) festgelegt wurden. 
 

§4 
 

Diese Verordnung tritt mit 1. Dezember 2024 in 
Kraft und wird mit Ablauf des 15. Juli 2025 
wieder rechtsunwirksam. 
 
 

§5 
 

Wer den Bestimmungen dieser Verordnung 
zuwiderhandelt, begeht gemäß § 98 Abs. 1 Z 2 
des Kärntner Jagdgesetzes 2000 - K-JG, LGBI. 
Nr. 21/2000 idgF., eine VerwaItungsübertretung. 
Verwaltungsübertretungen sind, sofern die Tat 
nicht den Gegenstand einer in die Zuständigkeit 
der Gerichte fallenden strafbaren Handlung 
bildet, von der Bezirksverwaltungsbehörde mit 
Geldstrafen bis zu € 1.450,00 und bei Vorliegen 
erschwerender Umstände, insbesondere, wenn 
durch die Übertretung ein erheblicher 
jagdwirtschaftIicher Nachteil eingetreten oder 
der Täter schon einmal wegen der gleichen 
strafbaren Handlung bestraft worden ist, mit 
Geldstrafe bis zu € 2.180,00 zu bestrafen 
 

 
Erfolgreiche Auftaktveranstaltung 
 
Die neu gegründete KLAR! Karnische 
Anpassung – ein Zusammenschluss der acht 
Oberkärntner Gemeinden Kötschach-
Mauthen, Lesachtal, Dellach, Kirchbach, 
Hermagor-Pressegger See, Gitschtal,  
St. Stefan i.G. und Weissensee - lud  
Mitte November zur ersten offiziellen 
Veranstaltung. 
 
Die Bürgermeisterin und Bürgermeister der acht 
teilnehmenden Gemeinden haben sich 
gemeinsam für den Schritt zur KLAR! 
entschieden und stellen sich den 
Herausforderungen des Klimawandels mit 
innovativen Lösungen und gemeinschaftlichen 
Engagement. So soll jetzt aktiv gehandelt und 
die Lebensqualität gesichert werden, damit sich 
neue Chancen für die Menschen, Naturräume 
und Wirtschaftszweige der Region ergeben. Ein 
sehr wichtiger und zukunftsweisender Schritt für 
die gesamte Region, wie die anwesende  
LRin Mag.a Sara Schaar es lobend in ihren 
Grußworten nannte.  
 
Die Auftaktveranstaltung stand unter dem Motto 
„Grünraum naturnah und nachhaltig gestalten“. 
Mit Hilfe von Mag. Andrea Koppitsch vom 
Kärntner Bildungswerk und der Unterstützung 
der LAG Region Hermagor mit Mag. Friedrich 
Veider, MSc konnte ein interessanter 
Vortragsabend gestaltet werden, der die 
Wichtigkeit der Artenvielfalt und dem Einsatz von 
klimafitten, heimischen und mehrjährigen 
Pflanzen bei gemeindeeigenen Grünanlagen 
sowie in privaten Gärten aufzeigte. 
 
 



Landschaftsplanerin Dipl. Ing.in Lena  
Uedl-Kerschbaumer ging in ihrem Fachvortrag 
auf die positiven Veränderungen durch 
nachhaltige Grünraumgestaltungen im 
öffentlichen Bereich und der damit verbundenen 
Minimierung des Pflegeaufwandes ein. Einen 
praktischen Einblick gab es dann aus der 
Marktgemeinde Seeboden. Hier konnten 
Vzbgm. Ing. Hans Kapeller sowie GRin und 
Akteurin des Vereins PUKK DI Melanie Wiedl 
und Gärtnermeister Benjamin Kofler praxisnah 
berichten, wie die sukzessive Umgestaltung der 
Grünräume in der Gemeinde am Millstätter See 
umgesetzt werden konnte. Die über die Jahre 
gewonnenen Erfahrungen wurden mit den 
interessierten Anwesenden geteilt. Im 
Anschluss an die Vorträge entstand ein 
lebendiger Austausch zwischen 
Besucher:innen und den Vortragenden. Durch 
das Programm führten die Mitarbeiterinnen des 
Vereins „energie: autark Kötschach-Mauthen“ 
Stéphanie Klaus und Sabrina Kalser die 
maßgeblich an der Gründung der KLAR! 
Karnische Anpassung beteiligt waren.  
 
Die KLAR! Karnische Anpassung steht nun in 
der Konzeptphase. Bis Juli 2025 wird nun ein 
umfassendes Konzept, gemeinsam mit den 
Gemeinden erarbeitet, das konkrete 
Anpassungsmaßnahmen aufzeigt, bevor die 
Umsetzungsphase beginnen kann.  
 
Tipp: Alle Infos zu naturnahem und 
nachhaltigem Grünraum gibt’s unter 
www.naturimgarten.at 
 

 
Weihnachtsbeleuchtung – Worauf man beim 
Kauf achten sollte! 
 
Alle Jahre wieder stellt man sich die gleiche 
Frage, wo man qualitativ hochwertige 
Weihnachtsbeleuchtung kaufen kann, die 
neben der Langlebigkeit zudem auch noch 
energieeffizient ist. 
 
Hier einige Tipps, worauf man beim Kauf achten 
sollte, damit auch laufende Kosten möglichst 
geringgehalten werden: 
 
1. LED Lämpchen/Birnchen  

 
Als allererstes sollte man bei der Beleuchtung 
darauf achten, dass es sich bei den 
Lämpchen/Birnen um LEDs handelt. Diese sind 
nicht nur energiesparsamer als herkömmliche 
Glühbirnen, sondern auch noch länger haltbar. 

Aber auch auf die Umstellung im restlichen 
Haushalt sollte nicht vergessen werden, damit 
die Energiekosten auch unter dem Jahr so 
gering wie möglich sind. 
 
2. Zeitschaltuhren 
 

Damit die Weihnachtsbeleuchtung nicht Tag und 
Nacht durchleuchtet, empfiehlt es sich eine 
Zeitschaltuhr zwischen zu schalten, bei der man 
die On-off-Zeiten ganz einfach selber gestalten 
kann. 
 
3. Innen- oder Außenbeleuchtung 
 

Nicht jede Weihnachtsbeleuchtung ist für den 
Außenbereich geeignet. Man sollte daher 
unbedingt beim Kauf darauf achten, dass sowohl 
die Beleuchtung selbst als auch die 
dazugehörige Verkabelung dafür ausgerichtet 
ist. Wer sich dennoch unsicher ist und auf der 
Verpackung nichts findet, der kann sich vom 
Fachpersonal beraten lassen. 

4. Vor Ort testen 
 

Natürlich besteht bei vielen Händlern auch die 
Möglichkeit, die Produkte vor Ort zu testen. Man 
kann sich somit schon vor dem Kauf ein Bild 
machen, wie die Qualität des Produktes aussieht 
und ob Helligkeit und Farben der Lämpchen 
passen.  
 
Wer diese einfachen Tipps beim nächsten 
Einkauf beachtet, der darf sich nicht nur lange 
über seine Weihnachtsbeleuchtung freuen, 
sondern auch noch über die geringeren, 
laufenden Energiekosten und hat somit mehr 
Geld für Weihnachtsgeschenke übrig.  
 

 
Saisonkartenvorverkauf noch bis zum 
29.11.2024 
 

Erwachsene: € 190,00 
 

Kinder: € 95,00 
(Jahrgang: 2010 – 2018) 

 
Ausgabestelle: Tourismusbüro Gitschtal 
 
Wenn alte Karten mitgebracht werden, dann 
können diese neu aufgeladen bzw. ausgetauscht 
werden. Ansonsten fallen pro Karte zusätzlich  
€ 5,00 (Kaution) an. Bitte beachten: Bei uns ist 
nur BARZAHLUNG möglich. 
 

http://www.naturimgarten.at/


      Adventfenster 2024 

                                   am Abend um 17.00 Uhr 

Sonntag, 1. Dezember 2024 

Krippeneröffnung mit den 
Trachtenfrauen in der Schmiede 

Freitag, 13. Dezember 2024 

Fam. Hubmann Marlies u. Jakob mit Nachbarn 
Haus „Moser“ Weißbriach 62 

Montag, 2. Dezember 2024 
 

kein Adventfenster 

 

Dienstag, 3. Dezember 2024 
 

kein Adventfenster 

Samstag, 14. Dezember 2024 

Weihnachtskonzert des „Chor der Kärntner in Graz“ 
und dem „Gemischten Chor St. Lorenzen“ 

in der Evangelischen Kirche um 19.00 Uhr!!! 

„Adventstandl“ der Gitschtaler Trachtenkapelle 
vorm Gemeindezentrum Weißbriach 

Mittwoch, 4. Dezember 2024 
Fam. Claudia Santner u. Thomas Themeßl 

Camping Weißbriach, Weißbriach 208 

Sonntag, 15. Dezember 2024 
Fam. Mößlacher Vevi u. Herbert 

Weißbriach 227 

Donnerstag, 5. Dezember 2024 
„Glungern“ in St. Lorenzen, Jadersdorf  

und Lassendorf 
Nikolaus in den Familien 

Montag, 16. Dezember 2024 
Fam. Hörbinger u. Philippitsch 
Haus „Schluder“ Weißbriach 11 

Freitag, 6. Dezember 2024 
Nikolausfeier mit Besuch des Nikolaus in der 

Katholischen Pfarrkirche 
Adventfenster beim Pfarrhof 

Dienstag, 17. Dezember 2024 
Fam.  Mauelshagen Jutta u. Peter 

Weißbriach 263 

Samstag, 7. Dezember 2024 
„Adventstandl“  

der Gitschtaler Trachtenkapelle Weißbriach 
vorm Gemeindezentrum Weißbriach 

Mittwoch, 18. Dezember 2024 
Unsere Konfirmanden  

beim Evangelischen Pfarrsaal 

Sonntag, 8. Dezember 2024 
Familien Rauter u. Stöffler 
„Linische“  Weißbriach 54 

Donnerstag, 19. Dezember 2024 
 

kein Adventfenster 

Montag, 9. Dezember 2024 
Einschichtner Familien beim Berghof  
Reiter, Fam. Wendy Amber   Regitt 2 

Freitag, 20. Dezember 2024 
Nachbarn untere Tratten 

beim Brunnen „Jogile“, Weißbriach 97 

Dienstag, 10. Dezember 2024 

Volksschule Weißbriach 
beim Gemeindezentrum 

Samstag, 21. Dezember 2024 
Friedenslicht der Freiwilligen Feuerwehr und 

„Adventstandl“ der Gitschtaler Trachtenkapelle 
vorm Gemeindezentrum Weißbriach 

Mittwoch, 11. Dezember 2024 
Kurhotel OptimaMed Gesundheitsresort 

Weißbriach 61 

Sonntag, 22. Dezember 2024 
Fam. Wastian Elisabeth u. Enzi Monika 

Haus „Hafner“ Weißbriach 175  

Donnerstag, 12. Dezember 2024 

Nachbarn Oberdorf  
beim „Oberdorfer“ Brunnen 

Montag, 23. Dezember 2024 
 

kein Adventfenster 

Dienstag, 24. Dezember 2024 

18.00 Uhr Evang. Kirche Krippenspiel 
18.00 Uhr Christmette in der  Kath.  Kirche  
22.30 Uhr Christmette in der Evang. Kirche  



KUNDALINIYOGA
in WEISSBRIACH  24/25 

Durch dynamische Übungen, Atemübungen und
Meditationen wird die Energie in Deinem ganzen Körper angeregt,

sodass Dein Nervensystem gestärkt, das Drüsen- und
Immunsystem gekräftigt und Dein ganzer Körper trainiert wird. 

Lös Dich vom Alltagsgeschehen,
 finde Ruhe, schöpfe neue Kraft.

 

Du brauchst keine besondere Beweglichkeit oder Vorkenntnisse,
Einstieg jederzeit möglich.

Bequeme Kleidung, Yogamatte, 
2 Decken, Trinkflasche, ev. Sitzkissen mitbringen.

MITTWOCHS von 
19 bis 20.30 UHR

im Kultursaal Weißbriach
1 EINHEIT  € 15,-

Anmeldung bei 
Helene Zavodnik-Mößlacher

0650 3601638




